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Das Westphälische Dampfboot ist nicht die einzige im zweiten Viertel des 
19. Jahrhunderts gegründete Zeitschrift, die den Begriff „Dampfboot“ als 
Zeichen der Modernität - unter Anspielung auf den technischen Fortschritt, 
wie ihn die dampfgetriebenen Maschinen verkörpern - im Titel führte.1 Es 
wurde von dem Arzt, Sozialisten und Journalisten Otto Lüning (1818 - 
1863)2 von Januar 1845 bis Mai 1848 in Rheda zunächst monatlich, dann 
vierzehntägig herausgegeben und ist als „ergiebige Quelle der Vormärzfor-
schung“ vielfach untersucht worden.3 Daß diese Zeitschrift Stoff für weitere 
Untersuchungen bietet, belegen die Vier Skizzen (S. 11 - 42), die den er-
sten Teil des hier angezeigten Bändchens bilden. Dieses wird jedoch allein 
wegen des zweiten Teils (S. 43 - 84) besprochen, einem Personenregister 
zu allen Bänden dieser Zeitschrift, das allerdings nicht auf dem Original be-
ruht, sondern auf dem Nachdruck von 1972,4 ohne daß der Verfasser das 
mitteilt; er hat es auch nicht für notwendig erachtet, eine Übersicht über die 

                                         
1 Der Vorgänger unserer Zeitschrift erschien u.d.T. Weser-Dampfboot : eine Zeit-
schrift aus der Wesergegend für Unterhaltung, geselliges Leben, Handels-, Ge-
werbe- und Schiffahrtsangelegenheiten. - Minden ; Rinteln. - Nr. 1 (1844) - 156 
(1844). 
Die früheste in der ZDB nachgewiesene - kurzlebige - Zeitschrift dieses Titels ist 
Das Dampfboot : Unterhaltungsblatt für die gesunde Vernunft. - Stuttgart : Wol-
ters.  - 1826,1(2.Apr.) - 19(16.Juli). 
Zeitlich folgt: Danziger Dampfboot für Geist, Humor, Satire, Poesie, Welt- und 
Volksleben, Korrespondenz, Kunst, Literatur, Theater. - Danzig : Gerhard. - 
1.1831 - 7.1837,156(30.Dez.), das mit zwei Titeländerungen bis 1879 erschien. 
Auf das Westphälische Dampfboot und dessen Versuch, „aufklärend in die ge-
sellschaftlichen und politischen Auseinandersetzungen einzugreifen,“ beruft sich 
ausdrücklich der Verlag Westfälisches Dampfboot in Münster (www.dampfboot-
verlag.de). 
2 NDB 17 (1987), S. 471; DBE 6 (1997), S. 520; Westfälisches Autorenlexikon / 
im Auftr. des Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe hrsg. und bearb. von Walter 
Gödden und Iris Nölle-Hornkamp. - Paderborn : Schöningh. - 25 cm [4370]. - Bd. 
2. 1800 bis 1850. - 1994. - 543 S. : Ill. - ISBN 3-506-79742-5 : DM 68.00, hier S. 
277 - 280 : Ill. - Rez.: IFB 99-B09-575. 
3 Die wichtigsten Arbeiten zitiert der Autor in Fußnote 1 seiner Einleitung (S. 9). 
4 Das westphälische Dampfboot. - Reprint. - Glashütten im Taunus : Auver-
mann. - 1 (1845) - 4 (1848). 



Einzelnummern zu geben, sondern bezeichnet die Fundstellen allein mit 
den römischen Zahlen I - IV,5 die für die Bände des Reprints stehen und mit 
den Seiten. Viel Mühe hat er sich mit der Identifizierung der häufig nur mit 
Nachnamen erwähnten Personen nicht gemacht: Vornamen fehlen häufig 
oder es treten Herkunfts- bzw. Berufsbezeichnungen oder Titel an ihre Stel-
le; Hinweise auf ermittelte Autorschaft finden sich in einigen Fußnoten, an-
sonsten sind die Autorennamen aus dem Inhaltsverzeichnis zum Reprint 
entnommen, das die Ergebnisse früherer Untersuchungen verwertet. - In 
Anbetracht der Bedeutung der Zeitschrift und ihres insgesamt überschauba-
ren Umfangs hätte man sich größere Mühewaltung gewünscht und ebenso 
die Einbeziehung von Sachbegriffen. 
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5 IV wegen getrennter Paginierung als IV/1 und IV/2. 


